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Anmeldung erforderlich 

Woidke empfängt neuen Marschall der Wojewodschaft 
Lubuskie zum Antrittsbesuch in der Staatskanzlei 

Ministerpräsident Dr. Dietmar Woidke empfängt am Mittwoch (29. April) den Marschall der 

Wojewodschaft Lubuskie, Sebastian Ciemnoczołowski, zum Antrittsbesuch im Land Bran-

denburg. In einem nicht presseöffentlichen Gespräch in der Staatskanzlei geht es u.a. um 

die bilateralen Beziehungen, die Situation an der Grenze, die Verkehrsverbindungen zwi-

schen beiden Ländern sowie die gemeinsame Gesundheitsregion. 

Anlässlich des Gesprächs sind Medienvertreterinnen und Medienvertreter zum Fototermin und 

zu Statements eingeladen: 

 

Termin: Mittwoch, 29. April 2026  

Uhrzeit: 09:45 Uhr Fototermin (Haupteingang) 

11:30 Uhr Statements (Pressefoyer Blaue Wand) 

Ort: Staatskanzlei Brandenburg, 

Heinrich-Mann-Allee 107, 14473 Potsdam 

 

Hintergrund: 

Die Wojewodschaft Lubuskie (Lebuser Land) hat rund 966.000 Einwohner und entstand 1999 im 

Zuge der letzten polnischen Verwaltungsreform. Brandenburg und Lubuskie sind enge Partner. 

Im Juni 2025 fand anlässlich von 25 Jahren Partnerschaft eine gemeinsame Sitzung des Vorstands 

der Wojewodschaft Lubuskie mit der Landesregierung Brandenburg in Potsdam statt. Nahezu alle 

Themenbereiche der Landesregierung Brandenburg werden durch konkrete gemeinsame For-

mate abgedeckt, z.B. deutsch-polnische Schulprojekte, grenzüberschreitende Verkehrsverbindun-

gen (VBB, Ostbahn), Kooperationen der Museen, Zusammenarbeit im Sport sowie im Brand- und 

Katastrophenschutz, beim Rettungsdienst, in operativen Ermittlungsgruppen oder gemeinsamen 

Streifen der Polizei. Die deutschen und polnischen Euroregionen Pro Europa Viadrina und Spree-

Neiße-Bober sind wichtige Akteure der grenzüberschreitenden Zusammenarbeit. 


